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Drudesache 301 


Antrag 

der Abgeordneten Miller und Genossen 


betr. Fahrpreisermäßigung für Sowjetzonenflüchtlinge 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

zu veranlassen, daß den hilfsbedürftigen Sowjetzonenflüchtlingen 
(Inhabern von Ausweisen C nach dem Bundesvertriebenengesetz) 
gegen Vorlage einer Bescheinigung des Kreisflüchtlingsamtes auf den 
Strecken der Bundesbahn und der Bundespost im Kalenderjahr 1954 
für 4 Fahrten zur Existenzgründung innerhalb des Bundesgebietes 
eine fünfzigprozentige Fahrpreisermäßigung gewahrt wird. 

Die Ermäßigung wird vorläufig bis 31. Dezember 1954 befristet. 


Bonn, den 4. März 1954 
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